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Studium und Berufsausbildung  
 
Studium der Internationalen Agrarwirtschaft an der Gesamt-
hochschule Kassel (GHK) / Witzenhausen (1977-80), 
Aufbaustudium in an der University of Reading, 
Großbritannien, Faculty of Agriculture and Food (Crop 
Physiology; Master of Science, M.Sc., 1981). Anschließend zweijährige Projekttätigkeit 
für die Landwirtschafts- und Ernährungsorganisation der Vereinten Nationen (FAO / 
AGSP) in Sierra Leone, West Afrika (1984-86) und Promotion an der Cranfield 
University, Faculty of Agricultural Engineering, Food Production and Rural Land Use, 
Großbritannien (Agrarökonomie / Farming Systems Research and Development; 1986-
87).  
 
 
 
Aktuelle Forschungstätigkeit und Interessen  
 
Seit 1988 als Agrarumweltökonom am Institut für Ländliche Strukturforschung (IfLS) der 
J.W. Goethe-Universität Frankfurt (Main), seit 1993 zusätzlich als stellvertretender 
Institutsleiter und seit 2004 auch als Geschäftsführer. Forschungs- und Bera-
tungstätigkeit für verschiedene Bundes- und Länderministerien, deren nachgeordnete 
Stellen sowie die Europäische Kommission. Aktuelle Vorhaben betreffen die 
Weiterentwicklung von Agrarumweltprogrammen (Europäische Kommission), die 
Analyse der Vermarktung in einer nachhaltigen Landwirtschaft und, in Verbindung 
hiermit, die Gestaltung nachhaltiger Versorgungs- und Wertschöpfungsketten 
(Europäische Kommission), die Verbesserung der Agrarförderung und hier 
insbesondere der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz (Bundesamt 
für Naturschutz) sowie die Analyse der Einkommens- und Beschäftigungswirkungen 
'neuer' landwirtschaftsnaher Aktivitäten (Europäische Kommission). Zwei neue EU-FP6-
finanzierte Forschungsprogramme, die jetzt begonnen haben, befassen sich mit der 
Multifunktionalität der Landwirtschaft und des ländlichen Raumes. Im Rahmen der 
Forschungs- und Beratungstätigkeit ist K. Knickel in mehreren EU-weiten 
Forschungsnetzwerken engagiert. 
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Mitgliedschaft in Verbänden und Vereinigungen  
 
� Verband Deutscher Akademiker für Ernährung, Landwirtschaft und Landespflege 

e.V. (VDL) Bonn  
� Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e.V. 

(GEWISOLA) Bonn 
� Deutsche Landwirtschaftsgesellschaft (DLG) Frankfurt am Main 
� International Society of Organic Agriculture Research (ISOFAR) 
� Circle for Rural European Studies (CERES) Wageningen (NL) 
� European Forum for Integrated Environmental Assessment (EFIEA) Amsterdam 

(NL) 
� Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. (BUND) Bonn 
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